
Donnerstag, 3. April, 10 - 17 Uhr

Workshop zur Öffentlichkeitsbeteiligung bei der EU-

Umgebungslärmrichtlinie

- Einführung in die Problematik der Umgebungslärmrichtlinie, 
Matthias Hintzsche, Umweltbundesamt
- Wie ist das mit dem dB? - Eine kleine Lärmkunde
Dr.-Ing. Marc Wiemers, GRÜNE LIGA
- Lärmwirkung auf den Menschen und die Folgen
PD Dr.-Ing. Christian Maschke, FBB Maschke
- Lärmaktionsplanung - wie geht das?
Herbert Brüning, Stadt Norderstedt
- Stand der Aktionsplanung in München
Karl-Heinz Worthmann, Landeshauptstadt München, RGU
- Stand der Aktionsplanung im Land Bayern
N.N.
- Mögliche Maßnahmen und Praxisbeispiele
Ulrich Möhler, Möhler & Partner

ab 17.15 Uhr

Gespräche & Brezen –  Ausklang im Gesundheitsladen(*) 

Veranstalter: ‚Grüne Liga– Netzwerk ökologischer Bewegungen‘ 
und Gesundheitsladen München e.V., 
mit Förderung des BMUNR und des Umweltbundesamtes
Anmeldung unbedingt erforderlich, Mittagessen 6.- Euro
Info unter Te. 089-1891 3720
Mehr dazu unter www.uglr-info.de

Jeden Montag 18.45 - 20.15 Uhr

Nicht während der Schulferien 
Meditationsgruppe „Oase“

Sitzen und Schweigen, Kontemplation für Hörgeschädigte  
(Schwerhörige, Ertaubte, Gehörlose, CI-Träger, Tinnitus-
kranke ...) 
Leitung: Michael Hutter (schwerhörig)
Ort: Kath. Seelsorge für Hörgeschädigte und Taubblinde
Dachauer Str. 5, 80335 München
150 m vom Hauptbahnhof: U1, U2, U4, U5, alle S-Bahnen, 
50 – 100 m von Hauptbahnhof Nord: Tram 20/21 Bus 58. 
Wir bitten um Anmeldung unter hoergeschaedigtenseelsorge@
ordinariat-muenchen.de oder Tel. 202 23 05, Fax: 202 23 21

Seelsorge für Hörgeschädigte und Taubblinde

Informationen fi nden sie im Internet: 
www.erzbistum-muenchen.de/hoergeschaedigte

4. – 29. April

Hörtests und Beratung am Hörbus

21. April: München, Bauberger Straße, Ecke Dachauer Straße 
22. April: Miesbach, Marktplatz, 23. April: Dachau, Unterer Markt

bei Drucklegung noch nicht bestätigte Termine:

4.4. Am Harras, 7. 4.Sendlinger Tor, 14.4. Laimer Anger, 16.4. Rin-
dermarkt, 17.4. Hanns-Seidel-Platz, 28., 29.4. Rotkreuzplatz 
Die aktuellen Termine fi nden Sie unter www.hoerbus.de

Montag, 14. April, 19 – 20 Uhr

Das Münchner Forum bei Radio LORA

Lärm und Raumakustik  in der Schule und was die Architektur 
dagegen tun kann und muss, ist ein Thema, das der Arbeitskreis 
Bildung bearbeitet.

Lärm auf Straßen und Schiene, die Forderungen der Umge-
bungslärmrichtlinie und was in München getan werden kann 
und muss. 
Live aus dem Studio von Radio LORA auf 92,4

(*) Gesundheitsladen München e.V., Waltherstr. 16a, von U-Bahn Goetheplatz  mit 
Rollstuhl zugänglich, Induktionsschleife für Hörgeräteträger
U3, U6, Bus 58: Goetheplatz; Bus 152: Waltherstr. oder Maistr.

16. April, 12.30 – 13 Uhr

ZUR STILLE KOMMEN - ökumenisches Mittagsgebet 

mit Texten und Liedern aus Taizé

Dreifaltigkeitskirche, Pacellistr. 12 (gegenüber der Maxburg)
Tram 19: Lenbachplatz; S-Bahn, Tram 16,17: Stachus 

Mittwoch, 16. April

Tag der offenen Tür beim Hörgeräteakustiker

Hörtests und Informationen zum Gehörschutz und besseren 
Hören
– Hörgeräte Seifert GmbH
Max-Weber-Platz 8, Fürstenrieder Straße 35, Knorrstraße 91, 
Hanauer Straße 65, Nymphenburger Straße 154, Thomas-
Dehler-Straße 12, Spiegelstraße 7, Hohenzollernstraße 62, 
Wasserburger Landstraße 211, Lindwurmstraße 9, Tegernseer 
Landstr. 98 und in Fürstenfeldbruck, Gröbenzell, Ismaning, 
Olching, Puchheim, Unterhaching, Unterschleißheim
– Amplifon
Sonnenstraße 27, Notburgastraße 10, Dachauer Straße 431,  
Agnes-Bernauer-Straße 71a, Bachbauernstraße 7, Bausewein-
allee 2, Albert-Roßhaupter-Straße 56, Pfanzeltplatz 4   
– Hörsysteme Mierau
Gräfelfi ng, Bahnhofstr. 15; Planegg, Bahnhofstr. 42
(weitere siehe auch Spalte 2 oben)

Donnerstag, 17. April, 16.00 – 19.00 Uhr

Hören, Lärm und Gesundheit

Was ist Lärm und wie gehe ich damit um?

Seit Jahren nehmen die Geräuschpegel um uns herum stetig 
zu. Umfragen des Umweltbundesamtes zeigen, dass sich 
25% der Bundesbürgerinnen und Bundesbürger durch Lärm 
beeinträchtigt fühlen, vor allem in Großstädten. 
Das Referat für Gesundheit und Umwelt informiert über mög-
liche Maßnahmen des Lärmschutzes sowie über die Münchner 
Hausarbeits- und Musiklärmverordnung.
Veranstalter: Referat für Gesundheit und Umwelt, Lärmschutz, 
Herr Hoheisel
Umweltladen, Rindermarkt 10; S-Bahn, U-Bahn: Marienplatz 

Freitag, 18. April, 13.30 – 18 Uhr

Lärmschutz konkret – Bus-Rundfahrt 

Treffpunkt: Busparkplatz Rosenheimer Platz am S-Bahn-Aufgang 
zum Gasteig/Hilton Hotel
Route (geplant): Innsbrucker Ring, Leuchtenbergring, Effnerstra-
ße, Isarring, Ungererstraße, Autobahn Garching, Fröttmaning, 
Petueltunnel und -park, Ackermannbogen. Dort Gelegenheit im 
Nachbarschaftscafe Rigoletto einzukehren.
Veranstalter: 
Münchner Forum e.V. und Gesundheitsladen München e.V.
Info-Tel. 1891 3720; Anmeldung bis 10. 4. an info@muenchner-
forum.de oder Fax 280 55 32 

Montag, 21. April, 18 – 20 Uhr

18 - 19.30 Uhr: 

Der äußere und innere Lärm im Ohr – 

Bewältigungsansätze bei Tinnitus
19.30 – 20 Uhr

Entspannungsübung „Reise in die Ruhe“

Frau Dr. Gießer, Diplom-Psychologin

Mittwoch, 23. April, 18 – 19.30

Tinnitus – Hilfe durch Musik und Klangtherapie

mit Life-Musik-Einlage
Frau Müller-Dosch, Musikpädagogin M.A., Heilpraktikerin
Ort: HNO-Klinik Bogenhausen GmbH, Possartstr. 27, 
U4: Prinzregentenplatz; Bus 54: Galileiplatz
Anmeldung erforderlich: Tel. 998902-0

Unsere Ohren sind immer offen - bei Tag und bei Nacht, auch im Schlaf.  Sie sagen uns, ob rund um uns alles „stimmt“.  Darum lohnt es sich, eine Welt zu schaffen, die sich gut anhört.

EU-Umgebungslärmrichtlinie – Die Lärmkarten von München und Bayern sind im Netz, die Lärmaktionspläne werden gemacht. Hier gibt‘s das notwendige Wissen zur Öffentlichkeitsbeteiligung
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Mittwoch, 16. April, 7.30 – 17.00 Uhr

Aktionstag der BG BAU

Über die gesundheitlichen Gefahren von Lärm klärt am Tag 
gegen Lärm die  Berufsgenossenschaft der Bauwirtschaft (BG 
BAU) Auszubildende im Baugewerbe auf.  Dabei wird gemes-
sen, wieviel Lärm verschiedene Baugeräte machen, und die  
Azubis haben Gelegenheit, bei einem Hörtest zu prüfen, wie 
gut sie hören.
BauindustrieZentrum Stockdorf – ein Ausbildungszentrum des 
Bayerischen Bauindustrieverbandes e.V. 

Mittwoch, 16. April 2008 , 18.30 – ca. 19:30 Uhr

Verstehen trotz Lärm!

Das Hörorgan und seine Funktion 
Moderne Hörsysteme im Störgeräusch, Verstehen trotz Lärm 
Hören trotz Gehörschutz
mit Cornelia Bauer, Hörakustik-Meisterin und Andreas Wirth,  
Hörakustik-Meister und Pädakustiker
Vortrag mit anschließender Diskussion
GEERS Hörakustik, Schwanthaler Straße 17, Nähe Hbf.

Mittwoch, 16. April 2008, 14.30 - 16.30 Uhr

Rallye für die Ohren

Habt Ihr schon mal das Wasser im Baum rauschen oder den 
klingenden Löffel gehört?
Alle Kinder zwischen 6 bis12 Jahren sind eingeladen auf leisen 
Sohlen zur Rallye für die Ohren in den Natur– und Kulturtreff 
Rumfordschlössl im Englischen Garten.
Bei (fast) jedem Wetter; bitte geeignete Kleidung anziehen.
Kostenlos, Anmeldung erwünscht unter Tel. 34 11 97
Veranstalter: Natur- u.Kulturtreff Rumfordschlößl, Kreisjugend-
ring München-Stadt im Bayerischen Jugendring
U3, U6: Giselastraße; Bus 54, 154: Chinesischer Turm

Mittwoch, 16. April, 15 – 16 Uhr

Besser Verstehen im Unterricht

Vergleich zweier Klassenzimmer mit unterschiedlicher Raum-
akustik: Mit einer provisorischen Aufhängung von Akustikplat-
ten konnte in einem Klassenzimmer die Nachhallzeit deutlich 
reduziert werden. Wir sehen und hören zum Vergleich zwei 
Klassenräume. Die Platten können verliehen werden.
Treffpunkt: Haupteingang St.-Martin-Schule, St. Martin-Str. 30,
Tram 27: St.-Martins-Platz; U2: Silberhornstraße

Mittwoch, 16. April 2008, 18 – 20 Uhr

Themenabend im Bauzentrum München

18 Uhr:

Schallschutz im Hochbau – Möglichkeiten und Grenzen

Referent: Dipl.-Ing. Gerhard Hilz, Ingenieurbüro Müller-BBM
Themen: Begriffsbestimmung, wesentliche Schallquellen in 
Wohngebäuden, vorhandene Planungsinstrumente / Systeme, 
prinzipielle Maßnahmen im Mehrfamilienhaus und Reihenhaus/
Doppelhaus, Schlussfolgerungen
Zielgruppen: Bauherren, Immobilienbesitzer, Wohnungsunter-
nehmen

19 Uhr:

Immer Ärger mit den Nachbarn? 

Lärmprobleme in Wohngebäuden und Entschärfung der Konfl ikte
Referent: Jochen Heidenstecker, I.S.AR.GmbH, Institut für 
sozialpädagogische Arbeit
Themen: Einführung – Zur Veränderung von Nachbarschaften, 
Arten von Lärm und ihre Herkunft, subjektive und objektive 
Lärm-Wahrnehmung, Konfl ikte als Folgen von Lärm, Ansatze 
bei Konfl ikten und Probleme bei der Lösung, konkrete Tipps 
zur Bearbeitung von Konfl ikten bei Lärm.
Zielgruppen: Mieter, Immobilienbesitzer, Hausverwaltungen
Bauzentrum München, Messestadt Riem, Willy-Brandt-Allee 10
U2: Messestadt West, dann 5 Minuten Fußweg oder 
S2: Riem, umsteigen in Bus 190 bis Messestadt Riem, 5 Minuten Fußweg

14. – 18. April:

Woche der offenen Tür beim Hörgeräteakustiker

Hörtests und Informationen zum Gehörschutz und besseren 
Hören
– Fiola Akustik GmbH, Montgelasstr. 15
– Hörgeräte Iffl and, 
Marienplatz 28, und Heimstetten, Räterstr. 22c
– Zimmer Hörakustik, Leonrodstr. 10
– GEERS Hörakustik AG & Co. KG
Hohenzollernstraße 17, Winthirstraße 10 a, Görresstraße 10, 
Schwanthalerstraße 17, Weißenburger Straße 4, 
Unterschleißheim, Rathausplatz 9; Germering, Bahnhofplatz 6

Dienstag. 15. April, ab 18 Uhr

10 Jahre »Tag gegen Lärm« in München

Wir feiern miteinander und das Ohr feiert mit.

Berichte, Bilder, Gespräche, kleine Ausstellung zum Lärm.
Eingeladen sind alle, die mit ihren Beiträgen zehnmal den »Tag 
gegen Lärm« ermöglicht haben.
Gesundheitsladen (*), Anmeldung notwendig unter 1891 3720 
oder tag-gegen-laerm@gl-m.de.

Mittwoch, 16. April, 10 – 18 Uhr

Mit guten Ohren in den Beruf starten: 

Hörtests am Audiomobil der BG Metall

Die Berufsgenossenschaft Metall informiert über Gehörschutz 
und über  Lärmschutz am Arbeitsplatz und in der Freizeit.
Sendlinger Tor Platz (beantragt), Info unter 1891 3720

Mittwoch, 16. April, 8 – 17 Uhr

Erlebnistag Hören

Studenten der FH München bieten Versuche rund um das Thema 
Musik-Hören an, u.a. Messung der Lautstärke von mp3-Playern 
und Demonstration der earaction Lernsoftware; 
für Schulklassen, Jugendliche und andere Musikinteressierte.
Anmeldung von Schulklassen erwünscht unter: 089-315 60 166 
oder dorothee.twardella@lgl.bayern.de

Ausstellung Arbeitsschutz: Lärmgruppe „Lärm stresst“

Hier ist etwas ganz Besonderes zu erleben:
– Sie horchen „durch die Ohren lärmgeschädigter Personen“ 
auf unterschiedliche Tondokumente;
– auch altersbedingte Hörbeeinträchtigungen können Ihren 
Ohren versuchsweise „übergestülpt“ werden;
– Hier erleben Sie das Dezibel! – und erkennen, dass die Gefahr 
für unser Gehör nicht mit den Ohren wahrnehmbar ist;
– Sie beschreiben einen Tageslauf mit typischen Geräuschen und 
erhalten blitzschnell das exakte Rechen ergebnis darüber, wieviel 
von ihrem täglichen Hörvermögen verbraucht wurde;
– die Grundprinzipien der Schall-Verminderung werden an Funk-
tionsmodellen vorgeführt;
– falls Sie einen geeigneten Gehörschutz suchen – hier werden 
Ihnen die verschiedenen Möglichkeiten hörbar vorgestellt;
Anmeldung von Schulklassen notwendig unter: 
089-2184-282 oder rolf.zenker@lgl.bayern.de

Gute Raumakustik ist machbar

In zwei gleichartigen Besprechungszimmern hören Sie den 
direkten Unterschied einer akustisch schlechten und akustisch 
optimierten Arbeitsumgebung. Ecophon zeigt exemplarisch, 
wie gute Raumakustik in zwei Schritten realisiert wird. Der 
unmittelbare Vergleich gibt sofort ein Gefühl über die Verän-
derung und wird durch eine kleine Einführung in objektive und 
subjektive Kriterien der Akustik verdeutlicht – gute Raumakustik 
ist kein Zufall!
.

Landesamt für Gesundheitsschutz und Lebensmittelsicherheit, 
Pfarrstr. 3, München-Lehel
U4, U5, Tram 17: Lehel;  Tram 19: Max-Monument
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Eine Gemeinschaftsaktion in München unter der Schirmherrschaft des Münchner Referenten für Gesundheit und Umwelt, Joachim Lorenz 

Wir bedanken uns herzlich

bei allen Mitmachern und Sponsoren und all den ehrenamtlich 
Aktiven, die auch dieses Jahr wieder ein umfangreiches Pro-
gramm ermöglicht haben.

Alle teilnehmende Einrichtungen

sowie Adressen und Links sind  zu fi nden auf www.gl–m.de. 

Für eine fi nanzielle Zuwendung geht besonderer Dank an:

Überreicht durch:

Koordination München: Gesundheitsladen München e.V., Waltherstr. 16a, 80337 München,  Tel. 1891 3720, Fax 7250474, www.gl-m.de

Koordination Deutschland: Deutsche Gesellschaft für Akustik e.V.,  Voltastr. 5 G10-6, 13355 Berlin, www.tag-gegen-laerm.de

16. April 2008
»Tag gegen Lärm«
Internationaler Tag gegen Lärm
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Dienstag, 22. April, 19.30 – 21 Uhr

Lärmüberempfindlichkeit / Hyperakusis 

Margarete Löwensprung informiert über Feinhörigkeit, Ge-
räuschüberempfi ndlichkeit, Hyperakusis. Thematisiert werden 
mögliche Ursachen, medizinische und begleitende therapeu-
tische Maßnahmen und Möglichkeiten der Selbsthilfe. 
Für Betroffene, Angehörige und Interessierte. Zeit für Fragen, 
Gespräch und Erfahrungsaustausch ist eingeplant. 
Gesundheitsladen, Walterstr. 16a (*)

Freitag, 25. und Samstag, 26. April, 19.30 Uhr

Sie sehen mit den Ohren – Fledermaus-Exkursionen

Per Echolot können sich diese Flieger der Nacht im Dunklen 
orientieren. Bei unserem Treffen erfahren Sie Interessantes 
und Wissenswertes über unsere heimischen Fledermäuse. 
Anschließend sind wir mit dem Bat-Detektor den kleinen Nacht-
akrobaten auf der Spur.
Dauer: etwa 1,5 Stunden; Treffpunkt: 
25. April, 19.30 Uhr Treppenaufgang Schloss Nymphenburg.
26. April, 19.30 Uhr Bushaltestelle Chinesischer Turm (Bus 54)
Bei starkem Regen oder Sturm fällt die Führung aus.
Erwünschte Spende: 5,- ; LBV-Mitglieder 3,- Kinder kostenlos
Info: Tel. 089 / 15 9705 90 oder 0 89 / 6 42 27 56
Veranstalter: Landesbund für Vogelschutz, AK Fledermäuse

Dienstag, 29. und Mittwoch, 30. April, 17 Uhr

Hörgenuss: Natur in der Stadt: Vögel im Frühling

In einer lauten Großstadt wie München sind es besonders die 
Friedhöfe, in denen in Ruhe den Vogelstimmen gelauscht wer-
den kann. Ende April sind viele Zugvögel schon wieder aus ihren 
Winterquartieren zurück. So werden wir an diesem Abend durch 
den Westfriedhof wandern, um die „Rückkehrer“ zu entdecken 
und den einen oder anderen auch singen zu hören.
Führung Dr. Eva Schneider
Treffpunkt an beiden Tagen: U-Bahnhof / Trambahnhaltestelle 
Westfriedhof in der Orpheusstraße. Dauer: etwa 3 Stunden. 
Information: Tel. 089 / 2 71 90 5
Veranstalter: 29.4. Landesbund für Vogelschutz, 30.4. Bund 
Naturschutz, Spende / Beitrag 6.- / 3.- Euro erbeten
 

Montag, 28. April – Freitag, 2. Mai

Projektwoche des Kurt-Huber-Gymnasiums: 

„Essen in Ruhe“. In der neuen Mensa des KHG Gräfelfi ng

Mittwoch, 30. April, 9 – 13 Uhr

Tag gegen Lärm im Bürgerhaus Gräfelfi ng

Hörtests und Beratung von Hörgeräte Mierau;  STATTAUTO: 
„Autolärm reduzieren durch Carsharing“; Ausstellung „Lärm 
sichtbar machen“ der Würmtaler Schülerinnen und Schüler; 
Schwerhörigenverein Mü./Obb. e.V. und vieles mehr
Workshops für Grundschulklassen „Intensives Hören“ mit 
Klangstraße und Spielen rund ums Hören und Lauschen 
(Leitung Dr. Frauke Schwaiblmair, Anmeldung erforderlich), 
Begrüßung durch Bürgermeister Christoph Göbel
Rahmenprogramm im Würmtal siehe Tagespresse.

Mittwoch, 30. April, 19 Uhr

Stille in der Mitte – Ruhe fi nden vor Gott 

und bei Ihm auftanken (Leitung: Sabine Schnurr).
Friedenskirche Gräfelfi ng (Planeggerstraße 16)

Mittwoch, 7. Mai, 18 – 20 Uhr

Tinnitus-Selbsthilfegruppe München

Treff jeden 1. Mittwoch im Monat im Selbsthilfezentrum.
Ort: SHZ, Westendstr. 68, Tram 18 und 19: Schrenkstraße

Termine von 

3. April bis Herbst 

in München 

und Umgebung

für‘s Hören und 

den Schutz der Ruhe

    Schwerpunktthema 2008: 

EU Umgebungslärmrichtlinie,  
Lärmkartierung, Aktionspläne 
und Öffentlichkeitsbeteiligung
Lärmschutz konkret

    außerdem:

Bessere Raumakustik 
Hörtests, Gehörschutz, 
Gut Hören im Beruf
Tinnitus und Hyperakusis
Hören und Wohlbefi nden
Hören und Staunen

zum 10-ten Mal in München

Donnerstag, 26. Juni, 19 – 21 Uhr

Beschallungsmüde? 

Möchten Sie mal wieder selbst singen?

Internationales Liedersingen in verschiedenen europäischen 
Sprachen, angeleitet von Margarete Löwensprung. 
Wir erarbeiten keine Chorsätze, sondern singen in lockerer At-
mosphäre einfache traditionelle Lieder in den Originalsprachen. 
Noten und Texte werden verteilt, aber es geht genau so gut 
ohne Notenkenntnisse.
Spende erbeten
Gesundheitsladen München, Waltherstr. 16a (*)

Freitag, 27. Juni, 19 – 21 Uhr

Aufatmen, Freischwingen und Feinstimmen

Hast Du vui z´vui um die Ohren? Willst Du friedlich und erfolg-
reich Deine Stimme einbringen, um lebensfreundliche Gemein-
schaften (miteinander, füreinander) zu stärken?
Atem-Stimmübungen nach Prof. Margret Langen entfalten 
eine nachhaltige Vitalität, erhöhen die Konzentration und die 
geistige Klarheit.  
Lass Belastungen ausschwingen – tanztherapeutische Übungen 
und Entspannungsübungen werden eingesetzt. 
Dem Wohlbefi nden auf der Spur – mögen Herz und Lachen 
dabei aufgehen. Du fühlst Dich nachhaltig vui besser.
Dr. Dorottya Rerrich, Gemeindepsychologin, Brigitte Bergmann, 
Dipl.Päd. (Univ.) & Tanztherapeutin
Gesundheitsladen München, Waltherstr. 16a (*)

10. Juli, 17.30 Uhr

Lärmarm wohnen – ruhig leben – ohne Auto

Besuch bei den autofreien Wohnprojekten

Inzwischen wohnen etwa 200 Erwachsene und gut 80 Kinder 
in autofreien Projekten in der Messestadt Riem. 
Selbst nicht mit Autobesitz belastet, tragen sie auch weniger 
Lärm für andere bei. Sie probieren neue Wege für ihre Mobilität 
und machen sichtbar, was auch in einer Großstadt an Lebens-
qualität möglich ist. Ein gelungenes Beispiel für preiswertes, 
kinderfreundliches und ökologisches Wohnen.
Das nächste autoreduzierte Projekt ist schon im Bau.
Wir besichtigen den 1. Bauabschnitt dieses jungen Wohnge-
bietes und lassen uns von den Autofreien von ihren Erfahrungen 
berichten.
Treffpunkt: 17.30 Uhr; U2, Messestadt West, Bahnsteigmitte
Info bei  „Wohnen ohne Auto“, Tel. 089 / 201 18 98 

Sonntag, 13. Juli, 10 Uhr

Offenes Treffen „Hören und Schutz der Ruhe“

Zum traditionellen Sommerfrühstück sind alle herzlich einge-
laden, die rund um die Themen „Hören, Lärm und Schutz der 
Ruhe“ aktiv werden wollen. 
Wir berichten aus unserer Arbeit; Wünsche und Erfahrungen 
werden besprochen, Infos zu Entwicklungen beim Lärmschutz 
ausgetauscht.
Kurzer Vortrag „Welche Möglichkeiten bietet die Öffentlichkeits-
beteiligung bei der Ausarbeitung der Lärmaktionspläne?“
Anmeldung unter 77 25 65 oder 18 91 37 20,
Bitte einen Beitrag fürs Büffet mitbringen.
Gesundheitsladen München, Waltherstr. 16a,
U3, U6, Bus 58 Goetheplatz, Bus 152 Waltherstr. oder Maistr.

Veranstaltungsvorschau: Herbst 2008

Schulhausbau für die Zukunft – Auch eine gute Akustik gehört 
dazu. Vorbereitung durch AK Bildung im Münchner Forum.

(*) Gesundheitsladen München e.V., Waltherstr. 16a, von U-Bahn Goetheplatz  mit 
Rollstuhl zugänglich, Induktionsschleife für Hörgeräteträger
U3, U6, Bus 58 Goetheplatz, Bus 152 Waltherstr. oder Maistr.

Liebe Münchnerinnen und Münchner,

Lärm gehört zu den Umweltbela-
stungen, die die Lebensqualität und 
die Wohnsituation der Bevölkerung 
mit am meisten beeinträchtigen. Rund 
70 Prozent der Münchnerinnen und 
Münchner fühlen sich häufi g oder an-
dauernd durch Lärm belästigt. 

Dauereinwirkungen von hohen Lärmpegeln können unter an-
derem zu Schlafstörungen, Kopfschmerzen, Unlustgefühlen, 
Aggressionen und Minderung der körperlichen und geistigen 
Leistungsfähigkeit führen. Lärmbedingter Stress kann auch den 
Blutdruck und damit die Gefahr von Herz- und Kreislauferkran-
kung in die Höhe treiben.   

Aus diesen Erkenntnissen heraus hat die EU mit der soge-
nannten Umgebungslärmrichtlinie die Mitgliedsstaaten und 
diese wiederum die Länder und Kommunen verpfl ichtet, die 
Lärmbelastung in sogenannten Lärmkarten zu erheben. Diese 
Karten hat die Landeshauptstadt im Januar dieses Jahres für 
den Verkehrslärm an Straßen, oberirdischen Schienenstrecken 
der Straßen- und U-Bahnen und bestimmte Industrieanlagen 
fertig gestellt. Die Anlagen der Bahn werden derzeit gerade 
vom Eisenbahnbundesamt kartiert. Wir hoffen, dass diese 
Lärmkarten für München möglichst bald vorliegen. 

Die von uns erstellten Erhebungen zeigen die Belastung über 
den  Tages- und Nachtszeitraum. Die Karten können von allen auf 
der Internetseite der Landeshauptstadt eingesehen werden. 

Die Lärmkarten bilden auch die Basis für die nunmehr zu 
erstellenden Lärmaktionspläne. Wir möchte Sie bereits jetzt 
schon ganz herzlichen einladen, mit uns dann über diese Pläne 
zu diskutieren.
 

Es freut mich sehr, dass auch in diesem Jahr wieder – bereits 
zum zehnten Mal – der »Tag gegen Lärm« stattfi ndet. Gerne 
habe ich deshalb die Schirmherrschaft für diesen Tag übernom-
men, bietet er doch ein sehr gute Möglichkeit zu vielfältigen 
Aktionen und Informationen über das breite Spektrum Lärm.

Ihr 
Joachim Lorenz
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